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4. Sonntag der Vorbereitungszeit auf Ostern
1. Lesung:  1 Sam 16, 1b.6-7.10-13b              2. Lesung: Eph 5, 8-14

Evangelium: Joh 9, 1-41 

Als der Mann zurückkam, konnte er sehen. 
In jener Zeit sah Jesus einen Mann, der seit seiner Geburt blind war.
Jesus spuckte auf die Erde; dann machte er mit dem Speichel einen Teig,
strich ihn dem Blinden auf die Augen und sagte zu ihm: Geh und wasch
dich in dem Teich Schiloach! Schiloach heißt übersetzt: Der Gesandte.
Der Mann ging fort und wusch sich. Und als er zurückkam, konnte er
sehen. Es war aber Sabbat an dem Tag, als Jesus den Teig gemacht und
ihm die Augen geöffnet hatte.

Mit den Augen des Glaubens sehen
Haben nicht auch Sie schon öfters etwas gesucht, und es lag direkt
vor Ihnen? Man kann das Nächstliegende übersehen: den Schlüssel,
den  Termin,  aber  auch  die  Not  anderer  Menschen,  den
hilfesuchenden  Blick,  die  versteckte  Angst.  Vielleicht  schließe  ich
auch bewusst die  Augen, weil manches, was ich sehe, mich nicht
mehr  loslässt,  mich bedrängt,  meine Hilfe  beansprucht.  Für  vieles
sind  wir  blind,  das  heißt:  gefangen  in  unserer  gewohnten  Weise,
etwas zu sehen. 

Mit den Augen des Glaubens zu sehen könnte bedeuten: Zusammen-
hänge  erkennen,  die  das  Leben  deuten  und  sinnvoll  machen;
Beziehungen zu Gott und den Nächsten festigen; Hoffnung und Zu-
kunft über den Tod hinaus stiften ...

Wenn  Jesus  unsere  Blindheit  heilt,  möchte  er  uns  seine  Augen
geben, eine Sehkraft, die hinter die Dinge schaut; Augen, die jeden
Men-schen in Zuneigung ansehen, die hinter allem und in allen Gott
und seine Führung erkennen. 

Wenn es ein Gebet gibt, das die meisten sprechen könnten, dann ist
das meines Erachtens dieses: „Herr, ich möchte sehen können." Und
was wäre das für ein Leben:  mit  den Augen der anderen und mit
Gottes Augen sehen können.

Aus Ferdinand Krenzer: Oasen im Alltag. Meditationen. 
Topos Taschenbücher

Wir sehen vieles 
Vieles sehen wir aber nicht; 
dass wir den Menschen
 aus den Augen zu verlieren drohen, 
dass bei allem Fortschritt 
der Mensch auf der Strecke bleibt.

Halten wir einen Augenblick inne: 
Wer Augen hat, zu sehen, 
der schaue den Mitmenschen an – einen 

Augen-Blick lang. 
Wer einen Blick für den Mitmenschen hat, 
sieht Gott und die Welt mit anderen, mit neuen Augen.

Herr, du bist das ewige Licht in unserer Welt. 
Durch dich erkennen unsere Augen 
mehr als nur das Irdische. 
Gib uns den Durchblick in unseren Nöten und Problemen.
Gib uns Einsicht dort, wo wir nichts mehr verstehen.
Gib uns den Ausblick dort, wo wir uns nicht mehr hinaussehen.

www.priesteraushilfe.at

Heute:
9:30 Messe mit den Erstkommunionkindern der Pfarre 
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  Klarissenkloster 
Gartengasse:
  Messen: werktags 7:00  
                 sonntags 9:00

Monatsprogramm April 2014 in St. Thekla
Mi     2.4.14     ▐      18:30 Musikalische Meditation in der vorösterlichen Zeit mit

P. Pius (Meditation), Maddalena Del Gobbo (Viola da Gamba) J.
Schenck: Sonata VI 

Do     3.4.14     ▐      6:30 Frühwortgottesdienst in der Kapelle
18:00 Anbetung  in der Kapelle

Fr     4.4.14     ▐  18:00 Kreuzwegandacht, 18:30 Abendmesse

So 6.4.14     ▐      5. Sonntag der Vorbereitungszeit auf Ostern
Nach den Vormittagsmessen Palmkätzchenverkauf gegen
eine Spende für die Pfarrcaritas  
Nach der 9:30 Messe EZA-Markt am Kirchenplatz

Mo     7.4.14     ▐      17:00 Kinderkreuzweg der Piaristen-VS
19:15 Öffentliche PGR-Sitzung im Theklasaal

Mi     9.4.14     ▐  18:30 Musikalische Meditation in der vorösterlichen Zeit mit
P. Pius (Meditation) und Katarzyna Baraniec (Violine)
Werke von J. S. Bach und J. Massenet

Fr 11.4.14  ▐      18:00 Kreuzwegandacht, 18:30 Abendmesse
15:00 Messe im Pensionistenwohnhaus Wieden

Sa     12.4.14  ▐      14:00 Kultour mit St. Thekla extra: Besuch der Pflan-
zen-Raritätenbörse mit anschließendem Spaziergang 
durch den Botanischen Garten 

So     13.4.14  ▐      Palmsonntag
9:15 Segnung der Palmzweige beim Seiteneingang der 
Kirche

Di     15.4.14     ▐  15:00 Seniorenmesse mit Krankensalbung

Mi     16.4.14     ▐  Im Pensionistenwohnhaus Wieden:
14:00  hl. Messe in der Pflegestation
15:00  Ökumenischer Wortgottesdienst im Großen Saal

18:30 Bußgottesdienst in der Kirche, 
danach Beichtgelegenheit 

Do     17.4.14  ▐  Gründonnerstag 
19:00 Messe vom letzten Abendmahl
danach Ölbergandacht

Fr 18.4.14   ▐      Karfreitag                14:30 Kreuzwegandacht
18:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi, 
danach Anbetung 

Sa     19.4.14  ▐      Karsamstag             8:00 Laudes
17:30 Kinder-Auferstehungsfeier, Speisensegnung
20:00 Feier der Osternacht, Speisensegnung

So     20.4.14     ▐      Ostersonntag
Messen um 9:30, 11:00 und 18:30. KEINE 8:00 Messe! 
Nach den Messen Speisensegnung

Mo     21.4.14  ▐      Ostermontag           Messe nur um 8:00

Do 24.4.14  ▐      19:15 Glaubensabend mit P. Pius in der Kapelle

Fr     25.4.14     ▐  15:00 Messe im Pensionistenwohnhaus Wieden

So     27.4.14  ▐      Weißer Sonntag, Sonntag der Barmherzigkeit
9:30 Erstkommunion der Pfarrkinder

Palmkätzchenverkauf und EZA-Markt 
Am  nächsten  Sonntag,  dem  6.4.14 können  Sie  nach  den  Vor-
mittagsmessen am Kirchenplatz  Palmkätzchen gegen eine Spende
für die Pfarrcaritas erwerben (solange der Vorrat reicht). 
Außerdem  können  Sie  an  diesem  Sonntag  auch  nach  der  9:30
Messe bei unserem EZA-Stand „fair“ einkaufen.

Ausflug der Piaristen
Der alljährliche Ausflug der Piaristen findet heuer am Samstag, dem
17.5.14 statt und führt nach Krumau in Tschechien (Besichtigung des
barocken Schlosstheaters, Mittagessen, Stadtrundgang) 

Abfahrt St. Thekla: 7:00    Ankunft in Wien:  21:00

Anmeldung: bis 5.4.14 (!)  in der Pfarrkanzlei (Fahrpreis: € 25,-)

Kultour mit St. Thekla extra
Am Samstag, dem 12.4.14 besuchen wir die Raritätenbörse im Bota-
nischen Garten.  Anschließend  Spaziergang durch den Botanischen
Garten mit Gärtnermeister Michael Hollunder 

Trefffpunkt:  14:00 Botanischer  Garten,  Eingang  Mechelgasse  (3.
Bezirk)

www.st.thekla.at
      Sonntags- und Feiertagsmessen: 8:00, 9:30, 11:00 und 18:30 
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      Kanzleistunden:    Di und Fr 9:00–12:00  oder Tel. (01) 587 23 94


